
Gemeindebrief
St.  Petr i
März, April, Mai2

0
1

9
-1

www.freiraeume2019.de
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Sprüche 16, 20

don‘t 
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Psalm 55, 23
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Psalm 31, 9
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Nachgedacht 3

Freiräume

Lange dachte ich, dass Wald- und Forst-
wirtschaft so funktioniert wie Kartoffel- oder 
Getreideanbau: Man pflanzt Wälder an, die 
man dann irgendwann, wenn die Bäume 
groß genug sind, wieder abholzt, anschlie-
ßend wird wieder neu gepflanzt. Inzwischen 
weiß ich’s besser. Viel klüger ist es näm-
lich, immer nur einzelne Bäume zu fällen. 
Man erntet Baum für Baum und schafft so 
Freiräume, in denen ganz von allein neue 
Bäume heranwachsen. Man muss diese 
noch nicht einmal pflanzen, sondern nur 
das Wild davon abhalten, die aufkeimende 
Saat gleich wieder wegzufressen oder die 
jungen Stämme anzuknabbern. So vorzu-
gehen ist viel besser, denn man kann den 
Wald als Ganzen nachhaltig bewirtschaften 
und Freiflächen vermeiden, die bei Stürmen 
ein höheres Risiko für Schäden mit sich 
bringen. 
Viel zu oft denke ich, dass ich meinen Alltag 
so gestalten müsste, wie ich mir früher die 
Arbeit im Wald vorgestellt habe: entweder 
alles oder nichts, ganz oder gar nicht. Ich 
dachte, dass es gut ist, dass ich möglichst 
kompakte Arbeitszeiten schaffe, die ich mit 
allem vollstopfe, was getan werden muss, 
um dann irgendwann mit allem fertig zu sein. 
Wenn alles geschafft ist, darf ich mich dann 
mit einer Ruhezeit belohnen: einem freien 
Tag, einem freien Wochenende… Dummer-
weise klappt das selten. Das Ergebnis ist 
in der Regel, dass ich in den Arbeitszeiten 
wie blöd ackere, um dann festzustellen, 
dass ich doch noch etwas in die eigentlich 
freie Zeit mit rüber nehmen muss, und am 
Ende bin ich sauer, weil meine Freude auf 
die freie Zeit enttäuscht wird. 
Wie gut, dass ich das jetzt mit dem Wald 
verstanden habe. Freiräume sind kein 
Verlust und auch keine Faulheit, sondern 

Raum, in de-
nen Neues ent-
stehen kann, 
so wie in einem 
gesunden und 
nachhaltig ge-
pflegten Wald. 
Deshalb hat 
u n s e r  L a n -
desbischof in 
diesem Jahr 
das Jahr der 
F r e i r ä u m e 
ausgeru fen , 
und zwar nicht 
nur für alle Waldliebhaber oder die, die 
sich einen Freiraum erarbeitet und verdient 
haben, sondern für jede und jeden. Einfach 
mal etwas weglassen, um Platz zu haben 
für eine Sache, die schon längst darauf 
wartet, ihren Spross emporwachsen zu las-
sen. Kaum auszudenken, wenn aus diesen 
Sprossen Bäume würden, die irgendwann 
so groß werden, dass sie mit ihrem Stamm 
Halt geben und mit ihren Ästen angeneh-
men Schatten spenden…
Auch in unserer Gemeinde wollen wir 
dieses Prinzip versuchen, und die ersten 
Freiräume sind auch schon geplant! Eine 
ganze Woche lang wollen wir im März 
in einer „Woche der Stille“ den üblichen 
Rhythmus ruhen lassen, um Zeit zu haben 
für die stille Einkehr in der Kirche, aber auch 
für Begegnungen und neue Impulse. Ich 
freue mich darauf und bin gespannt, was in 
diesem und all den anderen Freiräumen, die 
wir uns in diesem Jahr nehmen, Neues auf-
keimt und heranwächst.

Pastor Michael Glawion

spkhb.de

Erwachsen 
ist einfach.

Zur Konfirmation, Kommunion und Jugendweihe gibt 
es bei uns tolle Sonderkonditionen!
Wir freuen uns auf dich!

Wenn man schon früh einen 
kompetenten Finanzpartner 
an der Seite hat. Wir be-
gleiten dich von Anfang an 
und machen dich mit allen 
Abläufen rund ums Geld 
vertraut.
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Seit dem 1. Januar hat die Buxtehuder Tafel 
eine neue Leitung. Timm von Borstel aus 
Stade ist seither für die Organisation und 
Begleitung der Abläufe in den Ausgabestellen 
in Buxtehude und Horneburg zuständig. Er 
kehrt mit 14 Wochenstunden auf den Pos-
ten zurück, den er vor anderthalb Jahren 

Neues von der Tafel
krankheitsbedingt aufgeben musste. Auch 
wenn das nicht viel Zeit ist, freuen sich der 
Kirchenvorstand und das Mitarbeiter(innen)-
team der Tafel sehr über die neue Leitung. 
Denn die Aufgabenvielfalt, die in der Tafel 
ansteht, ist groß: Timm von Borstel wird als 
Ansprechpartner für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Kundinnen und Kunden, aber 
auch für Gäste und Märkte sowie den Dia-
konieverband zur Verfügung stehen. Er wird 
Dienstpläne vorbereiten und darauf achten, 
dass die Einholung und Ausgabe der Lebens-
mittel reibungslos funktioniert. Ganz wichtig 
wird dabei sicher auch die Neugewinnung 
von ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern 
sein, denn auch die beste Leitung kann nichts 
bewirken, wenn das Team nicht groß genug 
ist, um die Aufgaben zu bewältigen.
Wir wünschen Timm von Borstel Gottes Se-
gen für diese wichtige diakonische Aufgabe 
in unserer Gemeinde!

Pastor Michael Glawion 

Das Dienstagsteam der Ausgabe mit dem 
neuen Leiter Timm von Borstel (hintere Rei-
he, zweiter von rechts (Foto: M. Glawion)

Vor einigen Monaten haben unsere Kon-
firmandinnen und Konfirmanden beim Ju-
gendandachtspreis mitgemacht. Jetzt steht 
das Ergebnis fest: Unsere Konfis gehören zu 
den Preisträgern!
Aufgabe war es, eine gesamte Andacht ein-
zureichen. Dazu gehören: Ansprache, Ablauf 
und Gebete, Lieder, ggf. eine Beschreibung 
besonderer Symbole oder Elemente, die 
die Andacht prägen. Vorgegeben wurde nur 
der Bibelvers, der über eine Abstimmung bei 
Instagram ermittelt wurde und der Grundlage 
der Andacht sein sollte: „Wo der Geist Gottes 
ist, da ist Freiheit.“ (2. Korinther 3,17).
Der Preis wird den Konfis bei der feierlichen 
Preisverleihung in Loccum verliehen. Sie 
findet am 10. März in der Klosterkirche  Loc-
cum statt. Der Landesbischof Ralf Meister ist 

St.-Petri-Konfis gehören zu den Preisträgern beim 
Jugendandachtspreis 2019

dabei. Es gibt einen Abendimbiss sowie Musik 
mit Philipp Poisel.
Außerdem haben die Konfis ein Coaching-
Seminar gewonnen, das vom 24. bis 26. Mai 
im Kloster Bursfelde stattfindet.
In drei Workshops können die Jugendlichen 
von herausragenden Referentinnen und 
Referenten nach ihrer Wahl in den Berei-
chen Inszenierung, Musik und Text gecoacht 
werden.
Mathis Burfien von der Landeskirche Han-
novers schrieb in seinem Brief an die Konfis: 
„Danke für Eure Jugendandacht. Es ist ein 
tolles Zeichen, wenn junge Menschen wie 
Ihr mit besonderen Gaben und Talenten die 
Kirche von morgen mitgestalten.“

Pastor Thomas Haase

Interview mit Pia Zoch:

Pia, warum hast beim Jugendandachts-
preis 2019 teilgenommen?
Pia Zoch: Ich fand es interessant da mitzu-
machen. Da die Chancen ganz gut waren, 
etwas zu gewinnen, habe ich gedacht: Ich 
kann es ja mal versuchen.

Was war dein erster Gedanke, als Ihr die 
Aufgabenstellung bekommen habt?
Pia Zoch: Oh, das wird schwierig. Das Thema 
hörte sich zwar schön an. Ich fand es aber 
schwierig, weil ich keine Erfahrung im Schrei-
ben von Andachten hatte. Ich hatte so etwas 
noch nie gemacht. Man bekommt ein Thema 
und muss dann selber etwas machen.

St.-Petri-Konfis freuen sich über gewonnene Preise (Foto: T. Haase)

Was war das Thema in eurer Andacht?
Pia Zoch: Das Thema war Freiheit. Weil das 
Thema uns selber nicht so klar war, wollten 
wir den Zuhörern den Text näher bringen. Wir 
haben die Andacht dann so wie ein Theater-
stück geschrieben. Ein Mädchen kann nichts 
mit dem Bibelwort anfangen und versteht es 
nicht. Eine andere Person versucht dann, 
den Bibelvers zu erklären. Daraus entwickelt 
sich dann ein Gespräch. Die beiden finden 
dann im Gespräch eigene Worte. Ich glaube, 
wir haben ein paar gute Botschaften in der 
Andacht.

Wann kann man euch das nächste Mal 
erleben?
Pia Zoch: Wir gestalten demnächst einen  
Vorstellungsgottesdienst in der Kirchenge-
meinde St. Petri. Ich hoffe, viele Menschen 
werden unseren Gottesdienst besuchen. 
(Anm. der Redaktion: Die Vorstellungsgot-
tesdienste in St. Petri finden dieses Jahr am 
10.03. und am 31.03. statt.)
Bist du schon gespannt auf die Preisver-
leihung?
Pia Zoch: Ich bin schon sehr gespannt. Auch 
auf das Programm. Ein besonderer Gast wird 
singen. Ich bin sehr aufgeregt.

Pastor Thomas Haase
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SWB-Wärme plus erspart den Heizungskauf:
Wir installieren auf eigene Kosten eine neue Heizungsanlage, z. B. eine Erdgasbrennwert-
therme oder Wärmepumpe und übernehmen die regelmäßige Wartung, Reparaturen und  
Schornsteinfegen. Sie werden Öl-Aussteiger und senken Ihre Energiekosten!  Alles inklusive für 
eine monatliche Pauschale.

Plus Solarthermie:
Kombinieren Sie SWB-Wärme plus mit einer Solaranlage! Sie sparen noch mehr Energiekosten 
und haben keine Anschaffungskosten bei vollem Rundumservice. Wir steigern Ihre Lebens- 
qualität – Sie starten Ihre Energiewende!
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2019 ist das Jahr der Freiräume. Diesen 
Impuls der Landeskirche Hannovers neh-
men wir in der St.-Petri-Kirchengemeinde 
gerne auf.
Die Idee des Themenjahres ist, sich auf 
Wesentliches zu konzentrieren und damit 
auch auf Anderes zu verzichten. Manchen 
Menschen hilft es, sich bewusst weniger 
Reizen auszusetzen. Anderen hilft es, 
wenn sie einen stillen Raum wie unsere 
St.-Petri-Kirche aufsuchen. Wieder ande-
ren tut es schon gut, wenn ihnen einfach 
mal gesagt wird, dass sie auch mal nichts 
zu tun brauchen.
Vom 17. bis zum 24. März laden wir Sie 
zu einer „Woche der Stille“ in die St.-
Petri-Kirche ein. Viele Gruppen unserer 
Kirchengemeinde haben sich entschieden, 
in dieser Woche bewusst ein Treffen oder 
eine Probe ausfallen zu lassen, um einen 
neuen Freiraum zu gewinnen.  
Aus folgenden Angeboten können Sie 
auswählen:

Andacht, Gebet & Musik  
Nehmen Sie sich den Freiraum für eine An-
dacht, um eine Viertelstunde innezuhalten. 
Warum nicht zu einer für Sie ungewöhnli-
chen Zeit mitten in Ihrem Alltag? 
Vier Andachten pro Tag (Mo-Sa) geben 
Raum zur Besinnung: 

07:00 Uhr - 07:15 Uhr Morgenandacht •	
(Wer mag: Frühstück nach der Morgenan-
dacht. Jeder bringt etwas mit.)
12:00 Uhr - 12:15 Uhr Mittagsgebet •	
18:00 Uhr - 18:15 Uhr Feierabendgebet •	
(Wer mag: Abendbrot mit Brot, Wurst, Käse 
im Anschluss. Jeder bringt etwas mit.)
22:00 Uhr - 22:15 Uhr Musik und Segen •	
zur Nacht.

Woche der Stille vom 17. bis 24. März
„...um des Menschen willen – Zeit für Freiräume 2019“ 

Begegnung
Nutzen Sie die Turmkapelle für Begegnun-
gen. Nach der Morgenandacht und nach 
dem Feierabendgebet gibt es ein gemein-
sames Essen. 
Am späten Nachmittag und abends ste-
hen Ihnen kirchliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher oder Ihre Pastoren zum 
Gespräch zur Verfügung.

Stille
Die St.-Petri-Kirche ist in dieser Woche von 
Montag bis Samstag täglich von 07:00 Uhr 
bis 22:30 Uhr für Sie geöffnet. Sie können 
in der Kirche Stille halten, wann und wie 
lange Sie möchten. 

Gottesdienste
Der Auftakt-Gottesdienst am 17. März um 
10:00 Uhr und die Musik zur Stille um 18:00 
Uhr soll uns auf diese Woche thematisch 
einstimmen und im Abschluss-Gottesdienst 
am 24. März um 10:00 Uhr werden Erfah-
rungen und Erlebnisse aus der Woche noch 
einmal aufgenommen werden. Wie geht es 
weiter? Was habe ich aus dieser Woche für 
mich mitgenommen?

Besuchen Sie unsere Homepage www.st-
petri-buxtehude.de. 
Dort werden Sie kurz vor der „Woche der 
Stille“ weitere Informationen finden.

Viel Freude beim Entdecken der Stille, gute 
Begegnungen, wohltuende Erfahrungen 
und Erfahrungen, die wachrütteln! 

Sybille Groß, Michael Glawion, 
Martin Krarup & Thomas Haase
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Die evangelische Fastenaktion „7 Wochen 
ohne“ (www.siebenwochenohne.de) lädt zu 
verschiedenen Formen des Fastens in den 
sieben Wochen vor Ostern ein und gibt An-
regungen zum Überdenken alter Ess- und 
Lebensgewohnheiten sowie zum Einüben 
neuer Lebensstile. „Mal ehrlich! Sieben 
Wochen ohne Lügen“ - unter diesem Motto 
steht die diesjährige Fastenaktion vom 6. 
März bis zum 22. April.
In der Woche vor Ostern sind Sie ein-
geladen, täglich an Gottesdiensten und 
Andachten teilzunehmen. In der Woche 
vom Palmsonntag über den Gründon-
nerstag und Karfreitag bis zum Karsamstag 
erinnern sich die Christen an den Einzug 
Jesu in Jerusalem, seine Gefangennahme, 
Verurteilung und Kreuzigung. Dieses Jahr 
wird am Abend des Palmsonntags das The-
aterstück „Judas“ aufgeführt. Die Passi-
onsandachten am Montag und Mittwoch 
feiern wir in Form von Taizéandachten. Am 
Dienstag begehen wir in guter Tradition mit 
unseren katholischen Schwestern und Brü-
dern einen ökumenischen Kreuzweg.  
Am Gründonnerstag erinnern wir uns an 
die letzte Zusammenkunft Jesu mit seinen 

Passion & Ostern
Jüngern. Sie teilten beim gemeinsamen 
Essen Brot und Wein. Kurz darauf wurde 
Jesus verraten und verhaftet. Eine große 
Festtafel wird an diesem Abend in der 
Kirche aufgebaut, an dem wir Abendmahl 
feiern. 
Karfreitag ist der Tag der Klage und des 
Leidens, der Tag der Kreuzigung Jesu. Der 
Altar bleibt ohne Schmuck. Im Gottesdienst 
wird an den Tod Jesu erinnert und über 
Themen von Sterben und Tod nachgedacht. 
Der Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu 
beginnt um 15:00 Uhr mit dem Läuten der 
Sterbeglocke. 
Mit dem Gottesdienst zur Osternacht am 
Karsamstag um 23:00 Uhr, beginnt in der 
St.-Petri-Kirche das Osterfest. In einem 
meditativen Osternachtgottesdienst wird 
die Osterkerze entzündet, als Symbol der 
Auferstehung. 
Parallel zum festlichen 10:00-Uhr-Oster-
sonntag-Gottesdienst bieten wir dieses 
Jahr in der Turmkapelle ein Programm für 
Kinder an. 
Am Ostermontag laden wir um 10:00 Uhr 
zu einem Gottesdienst mit Taufen ein.

Pfarramt

Lebensorte - Lebensworte
Ökumenische Andachten an Alltags-Orten, mittwochs in der Passionszeit

Gott mitten im Leben, Glauben im Alltag 
– das ist erfrischend und Mut machend, 
manchmal auch unbequem. Deshalb ziehen 
die Gemeinden der Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen in Buxtehude (ACK) 
in der Passionszeit vor Ostern aus ihren 
Kirchen hinaus in den Alltag.

Die Worte aus der Bibel hören und fühlen 
sich ganz anders an, wenn sie - statt in der 
Kirche - in einem Weinbistro, beim Frisör 
oder auf einer Straße vorgelesen werden. 
Erfrischend anders soll die Suche sein 
nach dem, was im Leben trägt. Für jeweils 
20 - 30 Minuten sind die Menschen aus 
Buxtehude eingeladen, an Alltags-Orten 
innezuhalten. Hajo Rebers  / pixelio.de

Mittwoch, 6.3.	
Lest! 
Altstadtbuchhandlung, Lange Straße 49	
Pastor Friedemann Scheffler

Mittwoch, 13.3.	
Den Seinen gibt’s der Herr im Schlaf
Betten Tiedemann, Westfleth 5	
Dechant Johannes Pawellek

Mittwoch, 20.3.
Lebensort Kirche in der „Woche der Stille“ 
St. Petri-Kirche	
Pastor Michael Glawion

Mittwoch, 27.3. 	
Einen Ring an seine Hand! 
Goldschmied Brunckhorst, Lange Str. 23	
Pastor Thomas Haase

Mittwoch, 3.4.	
Der mich sieht
Fotograf Jan Iso Jürgens, Westfleth 17	
Vikar Jan Lohrengel

Mittwoch, 10.4.	
Willst du gesund werden? 
Südapotheke, Torfweg 8	
Pastor Daniel Weise

Dienstag, 16.4.	
Ökumenischer Kreuzweg 
Eingang Museum/Altstadt, 19:00 Uhr 
Superintendent Krarup und
Dechant Pawellek

An folgenden Tagen und Orten finden die Andachten in der Regel um 18:00 Uhr statt 
(Änderungen sind besonders gekennzeichnet.): 

Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in Buxtehude

Unsere Kirche steckt voller Geschichte und 
Geschichten. Lassen Sie sie uns gemein-
sam entdecken!
Wenn Sie Interesse an der Geschichte, 
Architektur und Kunst in St. Petri haben und 
mehr darüber erfahren möchten, lade ich 
Sie herzlich zu dieser Führung ein.
Termin: Dienstag, 23. April, 18:30 Uhr

Der Löwe ist los -  Tiere in der Kirche
Ein Löwe in der Kirche? Vielleicht haben 
Sie ihn ja schon vorne auf dem Lesepult 
gesichtet. Aber es gibt noch viele andere 

Entdeckungen in St.-Petri-Kirchenführungen
Tiere in St. Petri zu entdecken.
Ich möchte Sie dazu einladen, auf die Suche 
zu gehen. Im Anschluss daran können Sie 
mehr darüber erfahren, zum Beispiel auch 
über den Löwen. Die Führung ist auch für 
Familien mit Kindern im Grundschulalter 
geeignet.
Termin: Dienstag, 28. Mai, 18:00 Uhr

Die Führungen dauern jeweils ca. 1 Stunde.
Treffpunkt ist der barrierefreie Eingang an
der Abtstraße.

Petra Lowin



10

 

 
 
 

 
 
 
 
SAM  Ihr Pflegedienst in Ihrer Nähe! 
In der heutigen Zeit ist das Thema Pflege stets präsent. Wir als Pflegedienst haben 
es uns zur Aufgabe gemacht, unsere Kunden individuell und ganzheitlich zu beraten 
und die Pflege sowie die Betreuung entsprechend auszuführen. 
Der Dienst am Patienten ist Inhalt und Ziel unserer Arbeit. Durch die fachlich 
kompetenten Pflegekräfte des SAM Pflegedienstes Buxtehude gewinnen unsere 
Kunden die gewohnte Sicherheit im persönlichen Lebensbereich zurück. 
Kommen Sie gerne zu einem kostenlosen Beratungsgespräch zu uns oder 
vereinbaren Sie einen Termin - wir kommen auch gerne zu Ihnen.  
  
 
 
 
Wir bieten Ihnen: 
 

 24-Stunden Notdienst 
 Medizinische Betreuung 
 Krankenhausnachsorge 
 Beatmungspflege 
 SAPV (spezielle ambulante palliative Versorgung) 
 Schmerztherapie 
 Familienbetreuung 
 Übernahme von Behördengängen, Fahrten und  Einkäufen 
 Urlaubsbegleitungen 
 Uvm… 

 
SAM Pflegedienst Buxtehude 
GmbH & Co. KG 
Carl-Hermann-Richter-Straße 50 
21614 Buxtehude 
Tel.: (04161) 99999 - 1 
Fax: (04161) 99999 - 2 
Email: info@pflegedienstbuxtehude.de 

Jeden ersten Mittwoch im Monat findet ein kostenloses Kaffeetrinken für Senioren 
in unseren Räumen statt. Kommen Sie gerne vorbei und lassen Sie sich verzaubern.  

Unser 
ambulanter 
Pflegedienst 
pflegt 
und betreut in: 
- Buxtehude 
- Jork 
- Apensen 
- Horneburg 
- Neu Wulmstorf 
- und Umgebung 

v.l. Edda Holzer – 
Geschäftsführung 
 
Nicole Choriz-
Hoops – stellv. 
Pflegedienstleitung 
 
Marina Groß – 
Geschäftsführung 
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Es gibt das ganz schlichte Pilgern, nur 
mit Rucksack, Schlafsack und Brotdose, 
das Luxuspilgern mit Guide und Gepäck-
transfer. Auch Pilgerkirche, Pilgerforum 
und Pilgerzentrum. Und es gibt den 
Hamburger Pilgerpastor Bernd Lohse, der 
sogar einen Pilgerkrimi geschrieben hat. In 
„Familienbande“ sind drei Strafgefangene 
in Begleitung eines Gefängnispastors auf 
einem Pilgerweg in Norwegen unterwegs. 
Eine Resozialisierungsmaßnahme, die zur 
Begnadigung führen soll. Doch es gibt Men-
schen, die nicht wollen, dass die Gruppe 
ans Ziel gelangt.
Pilgerpastor Bernd Lohse aus Hamburg 
wird am Samstag, dem 23. März, um 9:00 
Uhr in Höft´s Markthaus in Neukloster 
(Cuxhavener Str. 119, 21614 Buxtehude-
Neukloster) zu Gast beim Männerfrühstück 
des Kirchenkreises Buxtehude sein und 
einen Vortrag zum Thema „Pilgern - ins 

Freie gehen“ halten. Lohse empfiehlt: „Die 
Menschen suchen nach Gott, wollen aber 
ihren eigenen Weg zu ihm finden.“ 
Das Frühstücksbuffet kostet 12 Euro pro 
Person. Anmeldungen sind bis zum 19. 
März möglich über die Superintendentur 
(Tel. 04161 - 747 937, E-Mail: sup.buxte-
hude@evlka.de).

Pastor Thomas Haase 

Pastor Bernd Lohse spricht über das Pilgern
Männerfrühstück am 23. März in Neukloster

Pastor Lohse

Seit dreißig Jahren steht in der St.-Petri-
Kirche eine Kopie des von Meister Bertram 
geschaffenen  Marienaltars. Das Original 
konnten wir letztes Jahr mit einer großen 
Gruppe in der Kunsthalle in Hamburg be-
wundern. Wer nicht dabei sein konnte, hat 
jetzt die Gelegenheit, sich den Altar auch 
vor Ort erklären zu lassen. 
Treffpunkt ist am 30. März um 12:30 Uhr 
vor dem Altar in der Kirche.
Dank der Unterstützung des Lions Clubs 
Buxtehude hat er nun ein frisches Gewand 
bekommen; das alte war vom Lichteinfall 
verfärbt. Nun glänzt er wieder golden und 

Aus dem Förderverein 
Marienaltar und Osterzöpfe St. Petri

lässt uns einen Blick auf mittelalterliche 
Frömmigkeit werfen. 
Der Förderverein verkauft am Karsamstag, 
dem 20. April, zur Marktzeit ab 10:00 Uhr 
Osterzöpfe zugunsten der Erhaltung der 
St.-Petri-Kirche.
Beim Kauf der von der Bäckerei Hase & 
Igel gestifteten Osterbrote besteht auch die 
Möglichkeit, mit den Mitgliedern des Förder-
vereins ins Gespräch zu kommen. 
Wir möchten uns bei allen herzlich für die 
Unterstützung bedanken.

Der Vorstand des
Fördervereins St. Petri e.V.
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Es ist eine gewaltige Herausforderung für 
den Lübecker Schauspieler Hartmut Lange, 
sich der Persönlichkeit des Mannes zu nä-
hern, der nach der biblischen Überlieferung 
als Jünger Jesu und zugleich als dessen 
Verräter eine Schlüsselrolle einnimmt für 
den Leidensweg Jesu bis zum Tod am 
Kreuz. In der Geschichte des christlichen 
Glaubens wurde Judas zur Projektionsflä-
che für das abgründig Böse in der Seele 
der Menschen, doch nicht ohne zugleich 
auch Mitgefühl zu wecken für die Tragik 
dieses Mannes. War die Tat des Judas 
wirklich dessen persönliche Schuld oder 
war er nicht doch eher ein „Bauernopfer“, 
eine Marionette Gottes? Brauchte, ja miss-
brauchte Gott gar den armen Judas, um 
seinen Heilsplan durchzuführen, der die 
Menschheit retten sollte? Wurde Judas, der 
seine Tat doch bitter bereute, gar auch für 
unsere Schuld in die Verzweiflung und in 
den Tod getrieben? Wird Judas durch sein 
Schicksal gar zu einer Art Schutzpatron 
all derer, die mit Gott und ihrem Schicksal 
hadern und den eigenen Tod als Ausweg 
suchen?
Mehr noch als die Kulisse einer Theaterbüh-
ne eignet sich der sakrale Raum der Kirche, 
um sich im Angesicht des Gekreuzigten 
diesem Abgrund ungelöster Menschheits-
fragen zu stellen: Wer war Judas – Opfer 

oder Täter? Wer sind wir – Menschen mit 
der Freiheit zu entscheiden oder eher einem 
dunklen Schicksal ausgeliefert? (Text: Pas-
tor Christoph Huppenbauer)
Der Eintritt ist frei, wir bitten am Ausgang 
um einen für einen Theaterabend ange-
messenen Beitrag.
Pastor Michael Glawion wird das Rahmen-
programm gestalten.

Pastor Michael Glawion

Judas – Ein Theaterstück für einen Darsteller 
von Lot Vekemans

Palmsonntag, 14. April um 18:00 Uhr in der St.-Petri-Kirche

Hartmut Lange spielt den Judas 
in St. Petri. 

Auch in diesem Jahr wird es einen platt-
deutschen Gottesdienst in der Petri-
Gemeinde geben. Am Himmelfahrtstag 
um 10:00 Uhr wird Superintendent Martin 

Krarup mit anderen Plattschnackern der 
Frage nachgehen, wie sich der weite Him-
mel zum ganz Irdischen verhält.

Sup. Martin Krarup

Plattdeutscher Gottesdienst an Himmelfahrt

Wie schon im letzten Gemeindebrief an-
gekündigt, finden zum 5. Mal die Lektüre-
abende in der Passionszeit statt; diesmal 
zu P. J. Speners Schrift: „Pia Desideria oder 
Herzliches Verlangen nach gottgefälliger 
Besserung der Evangelischen Kirchen“. 
Wir treffen uns an folgenden  Montagen im 
D.-Bonhoeffer-Haus, D.-Bonhoeffer-Platz 3 
in Buxtehude jeweils um 19:30 Uhr :

11.03., 18.03., 25.03., 01.04. und 08.04. 

Spener hat diese Schrift 1675  auf deutsch 
geschrieben und gilt seitdem als der Be-
gründer  des lutherischen Pietismus. 
Wer Interesse an diesen fünf Abenden 
hat, möge sich bitte telefonisch bei Pastor 
Helmut Roscher (04161-556859) oder per 
E-Mail bei Pastor Eberhard Schäfer (eber-
hard.schaefer@ewetel.net) melden. 
Speners Schrift ist im Buchhandel z.Zt. 
nur in dem schwer lesbaren Deutsch des 

Fünf Lektüreabende zu P. J. Speners Schrift: 
Pia Desideria

17. Jahrhunderts lieferbar; wir haben uns 
deshalb entschlossen, die vom Pietismus-
forscher E. Beyreuther vor drei Jahrzehnten 
behutsam an den heutigen Sprachgebrauch 
angepasste Ausgabe (leider vergriffen) zu 
Grunde zu legen und zu kopieren. Wenn Sie 
eine solche Kopie schon zur Vorbereitung 
für die Abende vorab zum Lesen haben 
wollen, sagen Sie uns über die angegebene 
Telefonnummer von Pastor Roscher oder 
die E-Mail-Adresse von Pastor Schäfer Be-
scheid. Wir werden Ihnen dann die Kopien 
zukommen lassen. Für die Kopierkosten, 
die sich in etwa auf 5.00 € belaufen, wer-
den wir ein Kästchen beim ersten Abend  
bereitstellen.
Wir freuen uns auf spannende, kontroverse 
und lebendige Abende im Bonhoeffer-
Haus.

Ihre Pastoren i.R.
Helmut Roscher, Eberhard Schäfer, 

Hans Tegtmeyer

Es sind besondere Tage für Kinder wie 
auch für Väter, die das Evangelische Bil-
dungszentrum in Hermannsburg vom 24. 
bis 26. Mai sowie vom 23. bis 25. August 
anbieten. Ungestört von Alltag und Arbeit 
ist viel Zeit füreinander. 

Mit Papa „on tour” – Erlebniswochenenden 
für Väter und ihre Kinder von 4 bis 12 Jahren

Und dazu gibt es ein tolles Programm: Auf 
Entdeckungsreise gehen, zusammen wer-
keln und das Gebaute gleich ausprobieren, 
mit anderen Kindern toben und spielen, 
Grillen und Stockbrot backen, abends am 
Lagerfeuer einer Gute-Nacht-Geschichte 
lauschen, gemeinsam den Sonntag feiern 
und Gottes gute Schöpfung genießen, 
Zeit, für Gespräche zwischen Vätern und 
Kindern oder sich auch mal nur unter Vätern 
austauschen. Weitere Infos unter www.mit-
papa-on-tour.de.

Pastor Thomas Haase

(Foto: EBH Hermannsburg)
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Wir sorgen für den Rahmen in Würde.

Abschied in Liebe.

B E S TAT T U N G E N
Inh. H. Stelzer

www.queren-sohn.de

Klosterhof 5A 04161/84555

www.senf-bestattungen.de

St. Bartholomäus in „Middelsten Lu“ 
Wir „pilgern“ mit dem Fahrrad zur Kirche 

St. Bartholomäus in Mittelnkirchen

(Foto: Kirchengemeinde Lühekirchen)

Hoffentlich strahlen die Apfelbäume noch 
in ihrem rosafarbenen Blütenkleid, wenn 
wir uns am 17. Mai auf unsere „Pilgertour“ 
nach Mittelnkirchen machen. Der alte 
Name Middelsten Lu (Mittlere Lühe) rührt 
her von der Lage zwischen Steinkirchen 
(Lu Lapidea) und Neuenkirchen (Nova Lu). 
Auf einer Wurt liegt die ursprünglich im 
14. Jahrhundert aus Feldsteinen erbaute 
Kirche. Später wurde sie mit Backsteinen 
ummantelt und erhielt dadurch ihr heutiges 
Aussehen.

Wie vielfach im Alten Land wurde der 
Glockenturm im 18. Jahrhundert aus Holz 
an die Kirche angebaut. Blitzeinschläge 
zerstörten den Turm mehrfach. So wurde 
er im 19. Jahrhundert nicht mehr so hoch 
wieder aufgebaut. Der Kanzelaltar aus dem 
18. Jahrhundert, die alten Priechen aus 
Holz und die berühmte große Orgel prägen 
den Innenraum der Kirche. 
Nach unserer Fahrt durch das Alte Land 
werden wir in der Kirche eine Andacht feiern 
und Gelegenheit haben, die Schönheiten 
von St. Bartholomäus zu bewundern. 
Wir treffen uns am Freitag, dem 17. Mai, 
um 17:00 Uhr vor der St.-Petri-Kirche 
an der Luthereiche und empfangen den 
Reisesegen. Die Tour ist ca. 30 km lang. 
Um ungefähr 20:00 Uhr wollen wir wieder 
zurück in Buxtehude sein. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich.

Heidi Krogoll 
Tourenleitung: 
Heidi Krogoll (ADFC, 04161 4668) &
Pastor Thomas Haase

Der erste Versuch im letzten Jahr ist 
buchstäblich ins Wasser gefallen: Erstmals 
sollte ein Freiluftgottesdienst zum Stadtfest 
von den christlichen Gemeinden der Stadt 
gemeinsam gefeiert werden. Im letzten 
Moment mussten alle vor einem Gewitter 
in die Kirche flüchten. 
Dieses Jahr hoffen die Gemeinden auf 

Ökumenischer Freiluftgottesdienst am 2. Juni

besseres Wetter. Am 2.  Juni um 11:00 
Uhr feiern die evangelisch-lutherischen 
Gemeinden St.Paulus und St. Petri, die 
katholische Pfarrgemeinde St. Mariä Him-
melfahrt, die Freie evangelische und die 
Jesus-Gemeinde gemeinsam Gottesdienst 
auf dem Petri-Platz.

Sup. Martin Krarup
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Seite 30
Aus „Lust“ wird manchmal „Last“
Ist Ihnen Ihr Haus zu groß und der Garten zu 
arbeitsintensiv geworden? Wünschen Sie  
sich Veränderung? 
Wann ist der richtige Zeitpunkt? Erst verkaufen, 
dann kaufen oder umgekehrt?  
Wenn Sie diese oder ähnliche Fragen  
beschäftigen, rufen Sie mich an.  
Ich berate Sie gerne!

LBS Immobilien Stade, Tel. 04141-927940
LBS Immobilien Buxtehude, Tel. 04161-50090
www.lbs-nord.de

Renate Volkmann
Ihre kompetente Partnerin  

rund um die Immobilie

01023503_LBS_50
26.11.13 – 14.10 Uhr
bza NS 50 Stade Mag.

Buxtehude: 04161 - 50 00 921
Stade: 04141 - 51 22 18 

Informiert beten und be-
tend Handeln - das ist der 
Leitgedanke für diesen be-
sonderen Gottesdienst zum 
diesjährigen Weltgebetstag 
am Freitag, den 1. März, um 
19:00 Uhr in der St.-Paulus-
Kirche. Er wird die Besuche-
rinnen und Besucher nach 
Slowenien, mitten in Europa, 
entführen. 

Slowenien ist eines der 
jüngsten und kleinsten Län-
der der Europäischen Union 
mit etwa zwei Millionen Ein-
wohnern. Davon sind knapp 
60 Prozent katholisch und 
nur etwa ein Prozent evan-
gelisch. Bis zum Jahr 1991 
war Slowenien nie ein unabhängiger Staat. 
Dennoch war es über Jahrhunderte Treffpunkt 
für Menschen aus aller Welt. Sie brachten 
vielfältige kulturelle und religiöse Einflüsse 
mit. Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der 
damalige Teilstaat Slowenien als das Aushän-
geschild für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute 
liegt es auf der „berüchtigten“ Balkanroute, 
auf der im Jahr 2015 tausende vor Krieg 
und Verfolgung geflüchtete Menschen nach 
Europa kamen. 

Frauen aus Slowenien haben die Liturgie für 
den diesjährigen Weltgebetstag erarbeitet. 
Das Motto „Kommt – alles ist bereit!“ soll er-
mutigen mit offenem Herzen und freigiebigen 
Händen auf alle Menschen zuzugehen. Egal 
ob sie aus der Mitte oder vom Rand der Ge-
sellschaft kommen, egal ob sie ihre Wurzeln 
hier oder in einer ganz anderen Kultur haben.  
Das sind Fragen und Probleme, die uns auch 

in Deutschland nicht fremd 
sind. Wie können wir – jede 
und jeder einzelne von uns - 
zu einer „Willkommensgesell-
schaft für alle“ beitragen? Wie 
lernen wir, wertzuschätzen, 
was Menschen aus einem 
anderen Land, einer anderen 
Kultur mitbringen? 

In diesem Gottesdienst wer-
den wir aufmerksam gemacht. 
Wir hören, dass wir schon in 
der Bibel aufgefordert werden, 
Menschen, egal woher sie 
auch kommen, an unseren 
Tisch einzuladen,  wir wol-
len ihre Anliegen in unserem 
Gebet aufnehmen. Unser Be-
wusstsein und unser Handeln 

soll sich dadurch ändern, damit unsere Welt ein 
wenig freundlicher wird. 

Frauen aus Buxtehude unter der Leitung von 
Ulrike Parey und Wiebke Wolkenhauer haben 
die Fragen und Vorschläge aus Slowenien 
aufgenommen und gestalten einen bunten, 
lebendigen Gottesdienst mit faszinierendem 
Flair. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
die Gruppe „Signs of life“ unter der Leitung von 
Katrin Götz.

Im Anschluss an den Gottesdienst setzt sich 
der slowenische  Abend im geschmückten Ge-
meindesaal fort. Dann ist Zeit für den Austausch 
und das Gespräch und für das Probieren von 
Köstlichkeiten aus Slowenien, begleitet von 
noch mehr Musik. Übrigens: Es ist zwar ein 
Gottesdienst von Frauen, aber für alle Men-
schen (auch Männer!).

Ulrike Parey

Offen auf alle Menschen zugehen
Gottesdienst zum Weltgebetstag in St. Paulus am 1. März

Das Titelbild zum 
Weltgebetstag 2019

„Come – Everything is ready“ von
Rezka Arnuš, (© Weltgebetstag der 
Frauen – Deutsches Komitee e.V.)



Besondere Veranstaltungen der 
St.-Paulus-Gemeinde Buxtehude

St.-Paulus-Info

Wir sind umgeben von 
tausenden von Geräu-
schen. Aber was pas-
siert eigentlich, wenn 
es mal ganz still wird? 
Was hören wir dann? 
Unseren Atem oder 
unseren Herzschlag? 
Eine Stimme, die leise 
mit uns spricht? Gott? 
Bei den diesjährigen 
Kinderaktionstagen 
wollen wir den lauten 
und leisen Tönen in 
Gottes Welt auf die 
Spur kommen und 
lauschen, was Gott 

Kinderaktionstage
für Kinder von 6 bis 10 Jahren

08. bis 10. April 2019
täglich von 9.30 bis 12.00 Uhr

im Paulz-Zentrum
Kosten: 10€

Anmeldung: schriftlich im Kirchenbüro
Infos bei Judith Umland

E-Mail: judith.umland@web.de

Hören und Zuhören in Gottes Welt
Drei Aktionstage in den Osterferien für Kinder im Grundschulalter

uns zu erzählen hat. Dazu werden wir krea-
tiv, singen und spielen und erforschen auch 
die Geräusche in der Natur. Zur Abschluss-
veranstaltung am Mittwoch um 12.00 Uhr 
sind dann Eltern und Geschwister herzlich 
eingeladen!

Spannende Entde-
ckungen in der Stille

(Foto: Umland)

Mit der Familie zum Kirchentag
St. Paulus bietet gemeinsame Fahrt im Juni nach Dortmund an

Die St.-Paulus-Gemeinde lädt dazu ein, 
mit der ganzen Familie zum Kirchentag zu 
fahren. Von Mittwoch bis Sonntag, 19.-
23. Juni 2019, findet das Christentreffen in 
Dortmund statt unter dem Motto „Was für ein 
Vertrauen“. Zu erleben gibt es für die Besu-
cherinnen und Besucher Konzerte, Gottes-
dienste, Mitmachangebote für Kinder und 
Eltern, Vorlesezelte, interaktive Bibelarbeiten 
oder Musicals. Ein „Markt der Möglichkeiten“ 
lockt mit unzähligen Angeboten.

Familien zahlen 200,- Euro für die Famili-
enkarte und die Unterbringung im Gemein-
schaftsquartier, einschließlich Frühstück. 
Außerdem fallen Kosten für Hin- und Rück-
fahrt mit dem Reisebus an. Wir bitten um 

schriftliche Anmeldung mit den Flyern, die 
ab Februar im St.-Paulus-Gemeindezentrum 
ausliegen oder bei Diakonin Ilse Mörchen an-
gefordert werden können. Die Zahl der Plät-
ze ist begrenzt (Anmeldeschluss 1.4.2019).

Bei einem Vorbereitungstreffen werden wir 
für Familien geeignete Programmvorschläge 
besprechen. Eine Bescheinigung, mit der bei 
Bedarf eine Schulbefreiung für Mittwoch bis 
Freitag beantragt werden kann, stellen wir 
gerne aus. Für Arbeitnehmer ist es eventu-
ell möglich, für die Teilnahme am Kirchentag 
Bildungsurlaub zu beantragen. Nähere Infor-
mationen gibt es bei Diakonin Ilse Mörchen 
unter Tel. 04161-649244 oder per E-Mail: 
ilse@moerchen-klaffke.de

18 19
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Konfirmation am 5. Mai, um 10:00 Uhr, 
in der St. Petri-Kirche durch Pastor Haase

Konfirmation am 12. Mai, um 10:00 Uhr,
in der St. Petri-Kirche durch Pastor Glawion



Hospizgruppe 
Buxtehude e.V.

Die
Hand
reichen
und
DA SEIN

Wir begleiten ehrenamtlich
Schwerkranke
Sterbende
ihre Angehörigen
Trauernde

Trauercafé
Das Trauercafé der Hospizgruppe Buxtehude lädt jeden
letzten Sonntag im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr
trauernde Menschen zu einem unverbindlichen Treffen bei 
Kaffee und Kuchen ein. 

In unserem Trauercafé können Menschen, die mit dem 
Verlust eines lieben Menschen leben müssen, miteinander 
ins Gespräch kommen. Das Angebot richtet sich an alle 
Trauernden, unabhängig von ihrer Konfession und 
Nationalität. 

Stavenort 1 - Tel.: 04161 – 59 77 67
Sparkasse Harburg-Buxtehude
IBAN: DE11 2075 0000 0052 9425 88
BIC: NOLADE21HAM

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hospizgruppe Buxtehude e.V. 
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Aber - Die alte Rolleneinteilung in 1., 2. und 
3. Welt passt nicht.
Besuchen Sie Ihren Weltladen und stöbern 
Sie, was es dort gibt. Lebensmitte und 
Kunsthandwerk, Waren aus unterschied-
lichen Richtungen der Welt. Es ist mehr 
als Sie denken.

Der Weltgebetstag ist regelmäßig Gelegen-
heit, das Sortiment zu überprüfen: Gibt es 
Waren aus dem Land, die ihren Platz im 
Weltladen bekommen können. In diesem 
Jahr wird der Weltgebetstag von Frauen 
aus Slowenien vorbereitet. Das liegt in 
Europa und ist kein klassisches „Entwick-
lungsland“.

Fairer Handel in Europa

St.-Petri-Platz 7
Di. - Fr.: 	10:00 - 18:00 Uhr
Sa.:     	 10:00 - 14:00 Uhr
montags geschlossen

Cuxhavener Str. 128
jeden 1. Sonntag im Monat nach 
dem Gottesdienst
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Freud und Leid in der Gemeinde

Bild: el-puente.de 
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Bestattungsinstitut & Trauerhaus 
Holger Ringel GmbH 

Feuerbestattung:    ab   1.722,- inkl. aller Kosten 
Erdbestattung:    ab   2.155,- 
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FriedWaldbestattung: ab    2.055,- 
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Auf dem Friedhof spielt Abfalltrennung eine 
wichtige Rolle. Wer richtig trennt, verein-
facht die Entsorgung, leistet einen Beitrag 
zum Umweltschutz und hilft Kosten einzu-
sparen. Deshalb bitten wir Besucherinnen 
und Besucher unseres Friedhofes, ihren 
Müll in die dafür vorgesehenen Behälter 
zu werfen. 
Unsere Friedhofsmitarbeiter müssen die 
Gefäße leider regelmäßig kontrollieren 
und den Inhalt, wo es möglich ist, von 
Hand nachsortieren. Grünabfälle, die mit 
Restmüll durchsetzt sind, lassen sich nicht 
kompostieren. Dadurch erhöhen sich die 
Entsorgungskosten. Auch das gesonderte 
Entsorgen von batteriebetriebenen Grab-
lichtern verursacht einen großen Zeitauf-
wand. Im Endeffekt kann das dazu führen, 
dass die Friedhofsgebühren erhöht werden 
müssen.
Dabei ist das Trennen ganz einfach, weil 
es die Meisten vom Hausmüll her kennen.

Für verschiedene Abfälle stehen geson-
derte Müllbehälter zur Verfügung, wobei 
es im Sinne aller Friedhofbenutzer gerne 
gesehen wird, wenn man seinen eigenen 
Müll einfach wieder einpackt und selbst 
ordnungsgemäß entsorgt – anstatt auf 
Kosten des Friedhofes. Noch besser ist 
es natürlich, schon beim Einkauf auf die 
Vermeidung von Müll zu achten. 
Bitte beachten Sie: Die Müllbehälter dienen 
nur zum Sammeln des auf dem Friedhof 
entstehenden Abfalls! Leider gibt es immer 
wieder Zeitgenossen, die sich hieran nicht 
halten. Wir haben dort bereits vom Haus-
haltsgerät über den Autoreifen bis hin zu 
Hausabfällen alles gefunden, was auf den 
Sperrmüll gehört. Solche Verstöße gelten 
als illegale Abfallentsorgung und werden 
von uns zur Anzeige gebracht. 

Frank Thomas
für den Friedhofsausschuss

Mülltrennung auf dem Friedhof

Diese Behälter stehen für unsere Friedhofsbesucher zur Verfügung: Kleine Runde Körbe 
für Plastik (Gelber Sack) und große eckige Behälter für Grünabfälle. Sie stehen in einer 
großen Anzahl auf dem ganzen Friedhof verteilt. Restmüll ist auf dem Friedhof nicht 
vorgesehen.



Sonntag, 19. Mai, 10:00 Uhr
Festlicher Kantatengottesdienst zum Sonntag 

„Kantate“ („Singet“)
Mit der Kantate BWV 147 „Herz und Mund und Tat und Leben“

von Johann Sebastian Bach

Die Kantate spielt im Schaffen Johann Sebastian Bachs eine fundamentale Bedeutung 
und bildet den Höhepunkt in dieser Gattung überhaupt. Seine geistlichen Kantaten sind 
allesamt für den liturgischen Gebrauch im Gottesdienst bestimmt und spielen eine zentrale 
Rolle in der Verkündigung des Sonntagsevangeliums.
Die Kantate „Herz und Mund und Tat und Leben“ war ursprünglich nicht für den Sonntag 
„Kantate“ bestimmt. Ihr festlicher Charakter und die Aufforderung an die Christenheit, 
immer wieder und neu in  das 
Bekenntnis zu Jesus Christus - 
auch singend - mit einzustimmen, 
passt besonders schön zu dem  
Leitvers dieses Sonntags „Singet 
dem Herrn ein neues Lied“.
Besonders bekannt und beliebt 
ist diese Kantate übrigens durch 
den Choral „Jesus bleibet meine 
Freude“, der in zahlreichen Bear-
beitungen und Besetzungen zu 
den bekanntesten Musikstücken 
von Bach überhaupt zählt.

Sybille Groß

2726

Konzerte / Veranstaltungen im Kirchenkreis

Musik von Johann Sebastian Bach, César Franck (Priére), Olivier Messiaen
An der Furtwängler-Orgel: Sybille Groß

Wir freuen uns auf ein gemütlichen Beisammensein im Anschluss.

Sonntag, 17. März, 18:00 bis ca. 18:45 Uhr
Musik zur Stille

Musikalische Gebete bei Kerzenschein zur Woche der Stille in St. Petri

Samstag, 1. Juni, 18:00 Uhr, Liebfrauenkirche Horneburg
„Mein Herz ist bereit“ 

Kammerkonzert zum 300. Todestag des Orgelbauers Arp Schnitger
im Rahmen der Orgeltage Elbe – Weser

Musik aus der Zeit Arp Schnitgers
Werke von Nicolaus Bruhns (Kantaten „Mein Herz ist bereit“ und „De profundis“),

Dietrich Buxtehude u.a.

Gotthold Schwarz (Leipzig) – Bass
Volker Mühlberg und Irina Kisselova – Barockvioline

Barbara Hofmann – Gambe
Sybille Groß – Orgel

Arp Schnitger war einer der berühmtesten Orgelbauer seiner 
Zeit und ist es bis heute geblieben. Orgelbauer und Orga-
nisten aus der ganzen Welt pilgern zu seinen Instrumenten, 
lernen von ihnen, staunen und lassen sich begeistern von der 
Orgelbaukunst und dem außergewöhnlichen Klang.
Das Jahr 2019 widmet sich in vielen Veranstaltungen dieser 
in der Welt der Orgel so maßgeblichen Persönlichkeit.
Das ursprünglich für die St.-Petri-Kirche geplante Konzert 
mit Werken aus der Zeit Arp Schnitgers, das gleichzeitig den 
Abschluss einer Orgelexkursion der Orgelakademie Stade an 
diesem Tag bildet, haben wir wegen der Vorverlegung des 
Stadtfestes in Buxtehude in die schöne und für diese Musik 
bestens geeignete Kirche nach Horneburg verlegt.
Der Thomaskantor Gotthold Schwarz ist einer der profun-
desten Kenner und weltweit gefragten Interpreten dieser Literatur. Seit der Übernahme 
des berühmten Thomaner-Chores in Leipzig sind seine solistischen Auftritte selten ge-
worden. Umso größer das Glück, dass wir ihn in unserer Region gemeinsam mit einem 
hervorragenden Ensemble erleben können!

Sybille Groß

Gotthold Schwarz 

Musik zur Marktzeit

Jeden Samstag 
von 11:00 - 11:30 Uhr

Orgeln in St. Petri - Chöre - Solisten

Eintritt frei - Spenden erbeten!

(Foto: Martin Elsen)

Dorothee Fries (Elmshorn) – Sopran
Nicole Pieper (Hamburg) – Alt

Knut Schoch (Hamburg) – Tenor
Dávid Csizmár (Hamburg) – Bass

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude
Hamburger Barockorchester

Leitung: Sybille Groß

Kantorei des Kirchenkreises Buxtehude
 (Foto: Christoph Schönbeck)
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Musica Viva-Förderkreis Kirchenmusik e. V.
Projekt Chororgel – wir sind auf dem Weg!

Instrumental-Gruppen in St. Petri

St.-Petri-Kammerorchester
Do 20:00 - 22:00 Uhr, 
Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Informationen: Anka Nicolausen 
Tel: 04161 - 6 16 08

St.-Petri-Flötenkreis
Mi 19:30 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Christa Treisch 
Tel: 04161 - 39 98

St.-Petri-Posaunenchor
Do 20:15 - 21:45 Uhr, St.-Petri-Kirche
Informationen: Alexander Kockel
Tel: 040 - 18 04 49 64

Mehr als 120 Pfeifenpaten, dazu zahlreiche 
Spenden, der Markt der schönen Dinge 
sowie der Engel- und Sternenmarkt und 
mancher Geburtstag  - all das hat dazu 
beigetragen, dass das „Projekt Chororgel“ 
auf einem guten Weg voran geht. 
Im vergangenen Jahr haben wir wieder 
viele Pfeifenpaten gewonnen, die sich „ihre“ 
Pfeife ausgesucht haben, die Töne eines 
Liedanfanges als Klangpaket-Patenschaft 
erworben oder auch verschenkt haben. 
Auch Patenschaften als Andenken für einen 
lieben Menschen oder als Widmung haben 
wir vergeben.

Wir freuen uns über weitere Pfeifenpaten. 
Den aktuellen Stand der Patenschaften 
finden Sie immer auf der Homepage 
musicavivabuxtehude.wir-e.de.

Kontakt zum Patenschaftsbeauftragten:
Hans-Peter Groß, 
E-Mail: hapegross@gmx.de, 
Tel.: 01578/9674712

Übrigens: Mitglieder von Musica Viva e.V. 
haben die Möglichkeit, Karten für die Ora-
torienkonzerte lange vor Beginn des regu-
lären Vorverkaufs zu erwerben und damit 
auf den noch komplett leeren Sitzplan der 
St.-Petri-Konzertbestuhlung zuzugreifen. 

Wir freuen uns jederzeit über neue Mitglie-
der bei Musica Viva e.V.!

1. Vorsitzender: Karl-Bernhard Müller, 
E-Mail: foerderkreis.kirchenmusik.bux@
gmail.com, 
Tel.: 04161/84593

Der St.-Petri-Posaunenchor in einer kleinen Besetzung nach dem Gottesdienst auf 
dem Ewer „Margareta“

Der St.-Petri-Posaunenchor

Der St.-Petri-Posaunenchor ist an vielen 
verschiedenen Orten für die St.-Petri-Kir-
chengemeinde im Einsatz. So hört man den 
Posaunenchor nicht nur bei Gottesdiensten 
und Konzerten in der schönen Akustik 
der Kirche, sondern auch bei Open-Air-
Gottesdiensten, beim „Kurrendeblasen“, 
einem Ständchen im Garten oder auch mal 
vom Turm der Kirche. Selbstverständlich 
kann jeder mitmachen, der mitmachen will 
und der Spaß am gemeinsamen Musizie-
ren hat.
Posaunenchorleiter Alexander Kockel 
beantwortet gerne Fragen, seien es orga-
nisatorische oder fachliche. Sie können 
auch gerne im Kirchenbüro Ihr Interesse 

anmelden, oder Sie kommen einfach kurz 
vor der Posaunenchorprobe zur Kirche und 
erkundigen sich persönlich. Die regelmäßi-
ge Probe des Posaunenchores findet immer 
donnerstags um 20:15 Uhr (außerhalb der 
Ferien) in der St.-Petri-Kirche in Buxtehude 
statt.

Nähere Infos und Anmeldung bei: 
Alexander Kockel 
(Chorleiter und Jungbläser-Ausbilder),
Tel. 040/18044964, 
E-Mail: Alexander.Kockel@gmx.de,
Homepage: https://www.st-petri-buxtehude.
de/musik/musikalische_gruppen/posau-
nen

(Foto: epd bild/Schumann)
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09. März, 15:30 Uhr 
Thema: Wohin mit der Wut?

Wut ist ein starkes Gefühl. Doch es kann schlimme Folgen haben. 
Gott traut uns Menschen zu, die Wut beherrschen zu können. 
Anhand einer biblischen Geschichte und eines Psalms wollen wir 
gemeinsam mit den Kindern entdecken, wie man mit seiner Wut 
umgehen kann.

MONI und RICKI freuen sich 
auf zahlreiche Besucher in 

der St.-Petri-Kirche.

11. Mai, 15:30 Uhr 
Thema: Rut und Noomi 

finden eine Heimat

Wie ist es, wenn man in 
ein neues Zuhause ziehen 

muss? Wir wollen uns 
Gedanken machen, wie es 
all den Menschen geht, 
die von ihrer Heimat 
wegziehen müssen.

21. April, Ostersonntag, 10:00 Uhr 
Kinderkirche Spezial

 Jesus ist auferstanden!

Ostersonntag findet um 10:00 Uhr der 
Gottesdienst für die Großen statt. 
Parallel dazu gibt es eine „Kinderkirche  
Spezial“ in der Turmkapelle zum Thema 
Ostern. Gebastelt wird natürlich auch!

Die Kinderkirche Kunterbunt findet einmal im Monat am Samstag-
nachmittag in der St.-Petri-Kirche für Kinder im Alter von 5 bis 11 
Jahren statt. Auch jüngere Kinder (in Begleitung eines Erwachsenen) 
sind herzlich willkommen.

Kinderkirche Kunterbunt

15. Juni 2019 von 12:00 bis 18:00 Uhr
Die Kinderkirche Kunterbunt ist mit einem Stand auf dem

KINDERkunstFEST in Buxtehude vertreten!

Aus unserer Kita
Ev.-luth. Kindertagesstätte Dietrich-Bonhoeffer, Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5

Die Kinder der Kita „Dietrich Bonhoeffer“ 
dürfen jedes Jahr einen besonderen Gast 
begrüßen. Sein Name ist „Kroki“ – das klei-
ne Krokodil mit dem strahlenden Lächeln. 
Dass Kroki so strahlt, hat einen besonderen 
Grund. Kroki ist nämlich ein Meister darin, 
seine Zähne ordentlich zu putzen.

„Hin und her, hin und her, Zähne putzen ist nicht schwer.“

Und genau das zeigt er jedes Jahr den 
Kindern.
Als erstes führt er mit den Kindern ein 
Gespräch darüber, welche Nahrungsmittel 
gesund und welche nicht so gesund für 
unsere Zähne sind. Danach dürfen die 
Kinder Kroki dabei helfen, seine Zähne zu 
putzen. Dabei erklärt er ihnen die richtige 
Reihenfolge. Damit die Zähne richtig sauber 
werden, müssen zuerst die Kauflächen, 
dann die Außenflächen und zum Schluss 
die Innenflächen geputzt werden.
Damit den Kindern das Zähne putzen mehr 
Freude macht, lernen sie dabei diesen 
Spruch:
„Hin und her, hin und her, Zähne putzen ist 
nicht schwer.“
Am Ende bekommen die Kinder noch eine 
neue Zahnbürste von Kroki geschenkt 
und können ihm ihr eigenes strahlendes 
Lächeln zeigen.

Sabrina Dräger

Am Samstag, dem 30. März, von 10:00 – 
12:00 Uhr, findet wieder der traditionelle 
Flohmarkt „Rund ums Kind“ im Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeindehaus, Dietrich-Bon-
hoeffer-Platz 3, statt.
Wie immer finden Sie hier alles Nützliche, 
Hilfreiche, Schicke und Niedliche für, mit 
und von Kindern.
Es wird auch wieder das vertraute Kuchen-
buffet und die Würstchen geben. 
Wir hoffen, dass uns das Wetter wohl 
gesonnen ist und wir auch wieder einen 

Flohmarkt „Rund ums Kind“ 
Teil der Veranstaltung draußen stattfinden 
lassen können. 
Der Erlös aus dem Verkauf der Speisen so-
wie den Standgebühren kommt der Kinder-
tagesstätte Dietrich-Bonhoeffer zugute.
Über zahlreichen Besuch freuen wir uns!
Weitere Informationen für Interessierte und 
Anmeldung für einen Verkaufsstand unter 
Tel. 04161 / 55 798 44 (Ch. Hüttmeyer, ggf. 
Nachricht hinterlassen) oder per E-Mail:
dbhflohmarkt@gmail.com.

Christine Hüttmeyer
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Frauenfrühstück
Do 9:30 Uhr, DBH* 
(jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat)
Informationen: Frau Elke Bosse 
Tel: 5 53 86

Der Seniorenkreis 
Die Seniorennachmittage finden in der 
Regel am 1. Dienstag im Monat um 
15:00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
statt. Haben Sie Fragen? 
Rufen Sie bitte im Kirchenbüro unter 
der Tel.-Nr. 55 93 70 oder bei Pastor 
Glawion unter der Tel.-Nr. 59 17 49 
an.

*DBH = Dietrich-Bonhoeffer-Haus am     
             Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3

Gruppen in St. Petri

Vorbereitungsgruppe für die
Kinderkirche Kunterbunt
Treffen nach Vereinbarung
Informationen: Pastor Thomas Haase
Tel. 5 03 88 33
E-Mail: 
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Meditationsgruppe	
Mo 19:30 Uhr, DBH*
Informationen: Ehepaar Timm
Tel: 71 46 01

Die Andachten in den Seniorenhei-
men finden immer am dritten Mittwoch 
im Monat statt:  

Wohnstif t  Genslerweg 4  am 
20.03., 17.04., und 15.05. jeweils um 
16:45 Uhr,

Este-Wohnpark am 20.03., 17.04., 
und 15.05. jeweils um 18:30 Uhr.

Hauskreis Bibelarbeit 
(jeden 2. und 4. Freitag im Monat  
um 20:30 Uhr) 
Informationen: Jörg Fiebig 
Tel: 54 06 17

Folgende Themen haben wir in den 
nächsten Monaten vorgesehen:

05. März: Heute darf gelacht werden! 
– Ein bunter Nachmittag mit dem 
Kirchen-Kabarett

02. April: Frühlingshaftes mit den 
Kindern aus der Kita

07. Mai: Vondaag op platt! Wir freuen 
uns auf den plattdt. Chor „De He-
ckenrosen“ aus Immenbeck unter der 
Leitung von Walter Marquardt.

Besuchsdienstkreis
Menschen begegnen und wertschätzen 

Vorbereitungstreffen Geburtstagsbesuchskreis (Foto: T. Haase)

Menschen feiern ihren hohen Geburtstag 
und blicken auf ein langes Leben mit Höhen 
und Tiefen zurück. Sie freuen sich über 
Glückwünsche der Familie, Freunde und 
Nachbarn. Auch Vertreter der Kirchenge-
meinde zeigen ihre Wertschätzung und 
besuchen Gemeindeglieder zum 80. und 
ab dem 90. Geburtstag jährlich. 

Der Besuchsdienstkreis für Geburtstagsju-
bilare trifft sich alle drei Monate im Dietrich-
Bonhoeffer-Haus zum Austausch und zur 
Absprache der Besuche. 
Wenn Sie Lust haben, einen unserer Be-
suchsdienstkreise zu bereichern, begrüßen 
wir Sie gern bei uns.

Pastor Thomas Haase

Über viele Jahre lang waren sie treibende 
Kräfte in der Redaktion des Gemeindebrie-
fes. Mit herzlichem Dank für ihr großartiges 
Engagement verabschieden wir Heidi 
Krogoll und Walter Regenhardt nun aus 
der Redaktionsarbeit, die sich gern mehr 
anderen Bereichen ihres Lebens widmen 
möchten.
Seit 2006 hat Walter Regenhardt an allen 
Ausgaben des Gemeindebriefes mitge-

Abschied aus der Redaktion
arbeitet, seit 2007 ist Heidi Krogoll in die 
Redaktion eingetreten. Sie werden auch 
nach dem Abschied aus der Gemeinde-
briefredaktion weiter in der Gemeinde 
aktiv bleiben. Walter Regenhardt spielt 
im Posaunenchor mit. Heidi Krogoll liest 
Korrektur für den Gemeindebrief und 
begleitet die Pilgerfahrradtouren unserer 
Kirchengemeinde.

Pastor Thomas Haase
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Kirchenbüro der St.-Petri-Gemeinde 
Hansestraße 1
Pfarrsekretärin: Sonja Fruhner
Tel. 55 93 70, Fax 55 93 93
kirchenbuero@st-petri-buxtehude.de

Mo. 15:00  - 18:00 Uhr, 
Di. u. Do. 9:30 - 11:00 Uhr 
(in den Schulferien Mo. 15:00  - 18:00 Uhr 
und Do. 09:30  - 11:00 Uhr) 

Pastor Michael Glawion 
Abtstraße 1, Tel. 59 17 49 
michael.glawion@st-petri-buxtehude.de

Pastor Thomas Haase 
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 1
Tel. 5 03 88 33
thomas.haase@st-petri-buxtehude.de

Superintendent Dr. Martin Krarup 
Superintendentur Bollweg 15a 
Tel. 74 79 38, Fax 6 34 83
sup.buxtehude@evlka.de

Kreiskantorin Sybille Groß
Osterladekop 88, 21635 Jork
Tel. (04162) 2 54 57 - 95, Fax - 97
kirchenmusik@kirchenkreis-buxtehude.de

Ev. Kindertagesstätte 
Dietrich-Bonhoeffer
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 5
Leiterin: Maren Groß
Tel. 6 31 33, Fax 59 57 25 
kindergarten@st-petri-buxtehude.de

Diakon Felix Pilz
Dietrich-Bonhoeffer-Platz 3
Tel. 6 31 32, felix.pilz@ej-buxtehude.de

Friedhofsverwaltung 
Christina Thomas, Hansestraße 1
Tel. 5 00 07 89,  Fax 55 93 93
Fr. 9:00 - 11:00 Uhr
friedhof@st-petri-buxtehude.de

Friedhof Ferdinandstraße
Michael Pilz, Tel. (0171) 8 13 32 33

Gemeindebriefredaktion 
Alexandra Sparsam, Tel. 6 12 34
gemeindebrief@st-petri-buxtehude.de

St.-Petri-Homepage 
Ronny Lühmann
webmaster@st-petri-buxtehude.de
https://www.st-petri-buxtehude.de/

Förderverein St.-Petri-Kirche
in Buxtehude e.V.
Joachim Stavesand (1. Vorsitzender)
Tel. 59 56 51, info@foev-petri.de

Förderkreis Kirchenmusik 
„Musica Viva“ e.V.
Karl-Bernhard Müller (1. Vorsitzender) 
foerderkreis.kirchenmusik.bux@gmail.com

Soziallotse
Horst Ziemann 
Tel. 64 44 46 (Diakonie)
horst.ziemann@t-online.de

So erreichen Sie uns

Mitarbeiter*innenkreis (MAK) 
für alle Teamer*innen 
in Buxtehude
Jeden 1. Dienstag im Monat, 
von 18:00 bis 20:00 Uhr (außer in den Ferien), 
St. Paulus, 
(auch für die St.-Petri-Teamer*innen)

Vorbereitungsgruppe für Jugendgottesdienste
Treffen nach Absprache

Informationen erhaltet ihr von: Diakon Felix Pilz - Tel: 6 31 32   E-Mail: felix.pilz@ej-buxtehude.de

XYZ (Teamer*innentreff)
Jeden 3. Mittwoch im Monat 
von 18:00 bis 21:00 Uhr (außer in den Ferien),

St. Petri, (Dietrich-Bonhoeffer-Haus) 
(auch für die St.-Paulus-Teamer*innen)

Gruppen

Wir alle spielen Theater. Jetzt wird es Zeit, 
auf eine Bühne zu steigen. Ab dem 25.2. 
nimmt die Jugendtheaterwerkstatt wieder 
neue Jugendliche auf. Eingeladen sind 
alle Jugendlichen im Alter von 14 bis 27 
Jahren. Wir treffen uns immer montags von 
18.00 bis 20.00 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus.
Wer noch nicht weiß, ob Theaterspielen 
das Richtige für sie/ihn ist, kann einfach 
vorbeikommen um sich auszuprobieren. Mit 
einfachen Übungen kommen wir miteinan-
der ins Spiel, lernen einander kennen.
Du solltest Stoppersocken oder Gymnas-
tikschuhe mitbringen.
Informationen bei Diakon Felix Pilz Tel.: 
04161 - 6 31 32, E-Mail: 
felix.pilz@ej-buxtehude.de

Theaterwerkstatt für Jugendliche
 

Milena Mensching und Marcel Ackermann 
proben für eine Abwandlung von „Andorra“ 
von Max Frisch (Foto: Felix Pilz)



Gottesdienste in der St.-Petri-Kirche bis Mai 2019

Fr. 01.03. 19:00 Uhr
Gottesdienst zum Weltgebetstag 
in St. Paulus

So. 03.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase
Sa. 09.03. 15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase

So. 10.03. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden

P. Haase

So. 17.03. 10:00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl 
(Eröffnung "Woche der Stille")

P. Glawion

So. 24.03. 10:00 Uhr
Gottesdienst 
(Abschluss "Woche der Stille")

P. Haase

10:00 Uhr
Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmandinnen und Konfirmanden

P. Glawion

18:00 Uhr Atempause P. Glawion
So. 07.04. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. i.R. Gade
So. 14.04. 10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion
Mo. 15.04. 19:00 Uhr Passionsandacht P. Glawion
Di. 16.04. 19:00 Uhr ökumenischer Kreuzweg Sup. Dr. Krarup
Mi. 17.04. 19:00 Uhr Passionsandacht P. Haase

Gründonnerstag 
18.04.

19:00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl P. Glawion

Karfreitag 19.04. 15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu P. Haase

So. 31.03.

Karfreitag 19.04. 15:00 Uhr Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu P. Haase
Karsamstag 20.04. 23:00 Uhr Osternacht Sup. Dr. Krarup

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl P. Haase

10:00 Uhr 
Kinderkirche Spezial (in der Turmkapelle, 
parallel zum Gottesdienst)

und Team

Ostermontag 
22.04.

10:00 Uhr Gottesdienst P. Glawion

10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Dr. Krarup
18:00 Uhr Atempause Sup. Dr. Krarup

Sa. 04.05. 18:00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation P. Haase
So. 05.05. 10:00 Uhr Konfirmation P. Haase

15:30 Uhr Kinderkirche Kunterbunt P. Haase
18:00 Uhr Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation P. Glawion

So. 12.05. 10:00 Uhr Konfirmation P. Glawion
So. 19.05. 10:00 Uhr Kantatengottesdienst P. Haase

10:00 Uhr Gottesdienst Sup. Dr. Krarup
18:00 Uhr Atempause Sup. Dr. Krarup

Christi 
Himmelfahrt

Do. 30.05.
10:00 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst Sup. Dr. Krarup

So. 02.06. 11:00 Uhr
ökumenischer Gottesdienst 
auf dem Petri-Platz

ACK

So. 28.04.

So. 26.05.

Ostersonntag 
21.04.

Sa. 11.05.


